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Deutſches Reich
Nach in Berlin eingegangenen Nachrichten hat am Sonntag

auf die Niederlaſſung der Deutſch Oſt afrikaniſchenVlſellſchaft in Bagamohyo ein dung ſtattgefunden

n euzerfregatte Leipzier Die Araber ließen 100
deu
aus Sanſibar vom 23 d die folgende Meldung

Der Sultan übernahm wieder zeitweilig die Verwaltung von
Stimmung dort be

uſtände
Tanga und Pangani bis die antideutſcheſchwihti t h wird Jn Lindi und Kilwa ſind die
ſehr droßend Da auch ein Konflikt

dannſchaften von der Leipzig

keine Verluſte zu beklagen ſind

ermordet worden wel

gemeiner Aufſtand befürchtet

Wie ſehr die Nationalliberalen leider in manchen
Fragen ihren Standpunkt gegen früher verändert g

t

offizielle Organ der nationalliberalen Partei wendet ſich in
einem u a von dem Hann Cour abgedruckten Artikel gegenz der Getreidezölle auf

die jetzige Höhe der Korn Mahl und Brotpreiſe hervor

eht man auch an der Frage der Getreidezölle

die Freiſinnigen weil dieſe den Einflu

heben Die Natlib Korreſp und der Hann Cour ſagen
Die Zölle können höchſtens als einzelner

ſchiedenen anderen weit wirkſameren bei der

einen angemeſſeneren Preis
beſtehen kann zu ſichern mag

war ja auch ihr ſieführt Als Finanzmaßregel waren ſie ja nicht gemeint

wohl zugegeben werden

eSreilich ſtehen ſich hier die Intereſſen des produzirenden Land Maſchinenfabrik in H
ie

Geſetzgebung war der Anſicht daß die erſteren Jntereſſen unter
den gegenwärtigen Umſtänden Schutz und Pflege forderten und
die praktiſchen Erfahrungen haben bisher wenigſtens noch
nicht den Beweis geliefert daß darin die verſtändige Grenze

wirths und des konſumirenden Publikums gegenüber

überſchritten worden
Jm Jahre 1879 hatte zwar auch ſchon ein Theil der National
liberalen u g die Abgg v Bennigſen v Benda v Cuny
Gneiſt Hammacher für die urſprüngliche Regierungsforderung
von 50 Pf Zoll pro 100 kg geſtimmt aber gegen die dann
durch die Koalition der Korn und Eiſenzöllner unter hoher
Protektion durchgeſetzte Verdoppelung Und Herr v Bennigſen
hat ſeine Stellung und die ſeiner näheren Freunde von ganz
entgegengeſetztem Standpunkte gus motivirt als jetzt die
nationalliberale Preſſe Er ſagte nämlich am 6 Mai 1879

Ein wirklicher Schutzzoll auf Getreide wenn Sie
ihn einführen wollten wäre von vornherein zum
Tode verurtheilt und es würde nur auf die Um
ſtände und Gelegenheit ankommen einige Jahre früher
oder ſpäter wenn das Todesurtheil vollzogen würde
Der Schutz der darin für die Landwirthſchaft liegen
ſoll iſt eine reine Jlluſion M alſo deshalb
wenn man von der ſchwierigen Lage der Landwirthſchaft ſpricht
ſo kommt man auf ein ganz anderes Gebiet Der Abg
Lasker warnte vor dieſer Stellungnahme und ſagte u g

Hier hören wir ſchon den Tritt derjenigen die nachkommen
und eine Erhöhung der Kornzölle haben wollen und unter
denen kein Geringerer iſt als Fürſt Bismarck Was Lasker
befürchtete traf denn auch bald ein Gerade die Stellung
und Motivirung Bennigſens gab den Agrariern den Muth
die Verdoppelung des Regierungsſatzes zu beantragen und ſie
drangen damit durch wenn auch Herr v Bennigſen undſeine oben genannten näheren Freunde nicht dafür ſümmten

Jetzt iſt der Getreidezoll ſchon zehnmal ſo hoch als
der Zollſatz den die Herren v Bennigſen u Gen
allein mit ihrem Gewiſſen für vereinbar hielten und die
Nat Lib Korreſp hält nun über dieſe zehnfache Erhöhung

ihre ſchützende Hand Dieſes Organ nahm übrigens damals

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung
Man mußte ihm glauben wenn man in ſein von wilder

Erregung durchwühltes Antlitz wenn man das Zucken
ſeiner Lippen bemerkte und ſeinen heißen Athem fühlte Aber
auch ſeiner furchtbaren Drohung ſollte nicht gelingen was er
vorhin mit frivolem Spott und mit rigen Bitten umſonſt
verſucht hatte Maria hatte nur einen kurzen Kampf mit
ihrem Entſetzen zu beſtehen dann ſagte ſie den geſenkten Blick
wieder mit voller Feſtigkeit zu ihm erhebend

Jch bin nicht verantwortlich für Jhre wahnwitzigen Hand
lungen Lascar ſondern ich bin nur verantwortlich vor meinem
ſei Wien Und mein Gewiſſen ſagt mir daß ich
feſt bleiben muß zu Jhrem Beſten ſowohl als zu dem
meinigen

über welche er verfügte Er
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Er hatte die Mittel erſchöpft
hatte ſich vor dieſem Mädchen gedemüthigt wie noch m zuvor

vor einem menſchlichen Weſen und alles alles war ver
geblich geweſen Der Ausdruck ihrer letzten Worte ſagte ihm
mit unzweideutiger Beſtimmtheit daß er nichts mehr zu hoffen
habe und er gab es auf um einer ausſichtsloſen Sache willen
ſeinen Stolz und ſein männliches Selbſtbewußtſein noch längerbis in den Staub zu erniedrigen f ßtſ ch länge

Mit brutaler Heftigkeit ſchleuderte er ihre Hanund kehrte ſich von ihr ab hre Hund von ſuy
So habe ich Jhnen nichts mehr zu ſagen Aber auf Jhr

a lin die Verantwortung für die Folgen dieſer
unde
Selbſt wenn es Maria s Abſicht geweſen wäre ihn zurück

uhalten würde ſie dazu nicht mehr imſtande geweſen ſeine ſchnell und ungeſtüm n Lascar das Zimmer verlaſſen
ie hörte das heftige Zuſchlagen einiger Thüren dann war

es ganz ſtill um ſie her Erſt jetzt da ſie die ſchwere Prüfung
überſtanden hatte fühlte ſie wie furchtbar dieſelbe ſie an
egriffen hatte Ein Schwindelanfall nöthigte ſie ſekunden
ang die Augen zu ſchießen und ihre Kniee zitterten ſo heftig

daß ſie fürchten mußte auf der Stelle wo ſie ſtand zuſammen

ilfe eines Landungscorps von S M
nach kurzem Gefecht zurückgeſchlagen

odte zurück während auf
er Seite kein Verluſt ſtattfand Die Times erhält

wiſchen den Küſtenſtämmenund dem Perſonal der deutſchen Geſellſchaft in Bagomoyo ent

tanden war landete der deutſche Admiral heute dort bewaffnete5 Jn dem darauf entſtehenden
Kampfe fielen 150 Eingeborene während auf deutſcher Seite

3 er gen Duangani verlaſſen nachdem er beinahe von den Rebellene s che erklären daß ſie infolge ihrer Be
handlung ſeitens der deutſchen Geſellſchaft keinen Unterſchied
zwiſchen irgend welchen Europäern kennen Es wird ein all

Wert unter ver
der Preisbildung be

trachtet werden Daß ſie einigermaßen mitwirken dem Getreide

ei welchem die re
a

Zweck wozu wären ſie ſonſt ein

eine ſehr t re Stellung gegen jeden Getreidezoll
ein und die Köln Ztg welche in dieſer Frage auf gleichem
Standpunkte ſtand rühmte nachdem die Gegner der Getreide
r unterlagen laut die Energie und den Eifer welche der
bg Rickert in der Bekämpfung der i entwickelte

Die Köln Ztg ſagte dieſe ſeine Thätigkeit werde demAbg Rickert für immer unvergeſſen ſein Aber
leider haben die Nationalliberalen ſeit 1879 ſehr vieles ver
geſſen was ihnen damals unvergeßlich ſchien

Der Bericht der Fabrikinſpektoren für das Jahr 1887
aus dem wir in letzter Zeit referirt haben behandelt auch die
Frage der Arbeitseinſtellungen Dieſelben haben in
vielen Bezirken überhaupt nicht in anderen ſo in Merſeburg
Erfurt BreslauLiegnitz Hannover Leipzig Bautzen Heſſen
Anhalt Reuß jüngere Linie Bremen zwar in einzelnen Fällen
aber in der Regel nur in geringem Umfange und in der Form
partieller Streikes ſtattgefunden U a kamen ſie in Würtem
berg und Baden nicht vor Der Grund der Arbeits
einſtellungen war wenn auch nicht immer ſo doch in der
Regel die Weigerung des Arbeitgebers den höheren Lohn

Fälle haben die Arbeiter ihre Forderungen nicht durchgeſetzt
Sie mußten vielmehr meiſt da ihnen auch keine andere Fabrik
Arbeit gab den betreffenden Arbeitsort verlaſſen An vielen
Orten klagten die Arbeitgeber daß die geſetzlichen Be
ſtimmungen nicht ausreichend ſeien um ſie vor den aus einer
ſo plötzlichen Arbeitsniederlegung erwachſenden Nachtheilen zu
ſchützen Der Einfluß der Fabrikaufſichtsbeamten auf die
Arbeiter hat ſich in einzelnen Fällen bezüglich der Arbeits
einſtellungen recht wohlthätig erwieſen So wurde im Amts
bezirke Dresden der Ausbruch einer in einer größeren Ofen
fabrik beabſichtigten Arbeitseinſtellung gelegentlich eines zufälligen
Beſuches der Fabrik ſeitens des Aufſichtsbeamten verhindert
indem die Arbeiter den Vorſtellungen deſſelben bereitwillig Gehör
gaben und daraufhin von dem beabſichtigten Streik Abſtandnahmen

Daß übrigens nicht immer der Streit über die Lohnhöhe der
Grund zur Arbeitsniederlegung iſt zeigt ein Fall in einer

alle a/S wo 28 Former die Arbeit
niederlegten weil ihrer Forderung einen ihnen mißliebigen
Kollegen zu entlaſſen nicht entſprochen wurde Die Former
nahmen aber bereits nach zwei Tagen die Arbeit wieder auf
ohne ihre Abſicht erreicht zu haben Jn einer anderen Gießerei
an demſelben Orte ſtellten 14 Former die Arbeit ein weil
ihnen die Löhne nicht am Sonnabend ſondern am Montag
ausgezahlt werden ſollten Bis auf einen einzigen welcher ſich
der neuen Anordnung fügte wurden die Arbeiter durch andere
erſetzt Jn Uebereinſtimmung mit der Thatſache daß im
Berichtsjahre die Zahl der Arbeitseinſtellungen ſowie der
Umfang derſelben verhältnißmäßig gering geworden iſt wird
in den Berichten der Fabrikinſpektoren das Verhältniß zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern erfreulicherweiſe häufiger als ein

e befriedigendes mitunter auch noch als ein patriarchaliſches
ezeichnet

Dem r nach hat das preußiſche Kriegsminiſterium
die Pulverfabrik zu Hangau das Feuerwerkslaboratorium
und die Munitionsfabrik zu Spandau ſowie die Gewehr
fabriken zu Danzig und Erfurt aufgefordert ſich an der im nächſten
Jahre zu Berlin ſtattfindenden allgemeinen deutſchen Aus
ſtellung für mee e zu betheiligen Desgleichen
hat der Chef der Admiralität die kaiſerlichen Werften und die
Oberwerftdirektion zu Kiel beauftragt ſich mit dem Ausſtellungs
comite zu dem gleichen Zweck in Verbindung zu ſetzen

Kiel 24 Sept Gutem Vernehmen nach iſt die Ein
weihung der neuen Marine Akademie auf den
6 Oktober feſtgeſetzt und wird der Vice Admiral v Blanc die
Feier leiten

UniverſitätsNachrichten
Göttingen Die Marmorbüſte des National Oekonomen

Prof Georg Hanſſen welche der Kultusminiſter v Goßler
bei Gelegenheit des 150jährigen Jubiläums der hieſigen Univerſität
geſtiftet und mit deren Ausführung der Bildhauer F Hartzer in
Berlin beauftragt wurde iſt nunmehr im hiſtoriſchen Saale der
königl Bibliothek hier aufgeſtellt worden

zubrechen Kaum war ſie ſelbſt imſtande ſich Rechenſchaft
darüber abzulegen wie es ihr endlich gelungen war ihr
Zimmer zu erreichen Dort aber verließ ſie denn völlig die
ſo lange mühſam behauptete Kraft Als ſie den Schlüſſel in
der Thür umgedreht hatte um jedem läſtigen Beſucher den
Zutritt zu verwehren ſank ſie auf ein Ruhebett nieder und
drückte die heiße Stirn wie die brennenden thränenloſen
Augen tief in die ſeidenen Polſter
Trotz ſeiner fieberhaften Ungeduld hatte Fürſt Caragiali

die Franzöſin ſo lange mit ſeinem liebenswürdigen Geplauder
feſtgehalten bis ihn ihr wiederholtes verſtohlenes Gähnen
ſicher gemacht hatte daß ſie nicht mehr daran denken würde
die Unterhaltung der beiden jungen Leute zu ſtören Dann
war er in ſein Arbeitszimmer gegangen in der beſtimmten
Erwartung daß Lascar nicht zögern würde ihm das Ergebniß
ſeiner Werbung mitzutheilen Die Liebe für ſeinen Sohn war
vielleicht die einzige reine und echte Empfindung deren er in
ſeiner weltmänniſchen Blaſirtheit fähig war und ein Ausfluß
dieſer Liebe war vor allem die hohe Meinung welche er hin
ſichtlich der perſönlichen Vorzüge Lascars jederzeit gehegt Er
hielt es im Grunde für ganz unmöglich daß ſein ſchöner und
glänzender Sohn von deſſen leichten Erfolgen bei den Frauen
er immer mit lächelndem Stolze Kenntniß erhalten da wo
er als ernſtlicher Freier auftrat eine Abweiſung erfahren
könne und wenn er dennoch gerade heute einer unbehaglichen
beinahe furchtſamen Spannung nicht ledig werden konnte ſo
machte er ſich ſelber wegen dieſer thörichten Empfindung Vor
würfe Es wäre doch auch eine gar zu ungeheuerliche Laune
des Schickſals geweſen nachdem er alles mit ſo viel Umſicht
und diplomatiſchem Geſchick in die richtigen Bahnen geleitet
Wie meiſterlich war nicht vor allem ſein Schachzug gegen den
blonden Lehrer geweſen der ihm um ein Haar in ſo un
erfreulicher Weiſe das Prävenire geſpielt hätte Ohne jeden
Aufwand von Pathos und leidenſchaftlicher Erregung ohne
Degengeklirr und Weiberthränen hatte er das bedenklichſte
Hinderniß aus dem Wege geräumt und Lascar ahnte bis zu
dieſer Stunde nicht einmal auf eine wie geniale und gründ
liche Weiſe ſein fürſorglicher Vater den erſten und vielleicht
e Nebenbuhler beſeitigt hatte Was blieb dem
jungen Kavalier nach ſolchen Vorarbeiten denn überhaupt noch

forderungen ſtattzugeben Jn der Mehrzahl der vorgekommenen H

iſt der

1 Beilage zu Nr 226 der Saale Zeitung 26 September 1888
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Kiel 24 Sept Das Provinzial Denkmal Comite in Neu
münſter unter dem Vorſitz des Landtagsmarſchalls Grafen Re
ventlow a die Errichtung eines Denkmals für
weiland Kaiſer Wilhelm I in Kiel

Zur düſſeldorfer n s e theilteine berliner Korreſpondenz folgendes mit Die Kaiſerin von
Oeſterreich hat ſich jetzt endgiltig von dem Plane zurückgezogen
Die Kaiſerin hat an die noch lebende Schweſter r ine s
ein Schreiben gerichtet in welchem ſie nicht mit ihrem Bedauern
zurückhält daß ſie Lieblingsplane Abſtand nehmen
müſſe Jn liebenswürdigſter Art weiſt ſie in dem Schreiben
ferner darauf hin daß es der Einſpruch eines ihrem Gemahl
naheſtehenden Fürſten geweſen ſei welcher ſie dazu gedrängt arg
ihre Theilnahme an der beabſichtigten Denkmals Errichtung zu
zuziehen Nicht unerwähnt dürfe ſie es aber laſſen daß der betr
hohe Freund ihres Gemahls ein warmer Verehrer der Heine ſchen
Muſe ſei und der Wunſch daß ſie von einer Betheiligung am
Plane zurücktrete in jenem Freunde nur durch die Beleidigungen
angeregt worden wäre welche der Dichter auf die Hohenzollern
und Wittelsbacher in ſeinen Werken niedergelegt habe

Einen Schabernack will man in Paris den Deu
thun Einige franzöſiſche Blätter machen nämlich den Vor

einrich Heine in der Seineſtadt in der er ſo lange geleb
ewirkt und gelitten habe ein Denkmal zu errichten und zu
ieſem Behufe ſofort eine Sammlung zu eröffnen Kindliches

Vergnügen

Einen reichen Fund hanſiſcher Münzen habenBauhandwerker in Malmö gemacht die dort bei Aus ſchachtungs

arbeiten in der Nähe der alten St Alavkirche zur Zeit beſchäftigt
ſind Wohlerhalten in ſchöner Prägung ſind darunter 175 Silber
münzen aus dem 16 und 17 Jahrhundert mit dem Gepräge derStädte Lübeck Stralfund Wismar Der Schatz hat h in
einem Kaſten vorgefunden der tief in die Erde verſenkt war Be
kanntlich war Malmö ein von dieſen drei Städten viel beſuchter
Handelsplatz in älterer Zeit hervorragend durch ſeinen Herings
handel mit den weſtlichen Oſtſeehäfen

Aus London berichtet man Nach dem Shakeſpeare
Forſcher P A Daniel unterliegt es keinem Zweifel daß das
von Savage Shakeſpeare zugeſchriebene bisher unbekannte
Drama Jrus George Chapman s Blind Beggar of
pigſpndria iſt in welchem der Bettler Jrus die Hauptrolle

pielt

Gerichtsverhandlungen

K Leipzig 24 Sept gum der leipzigerDiskonto Geſellſchaft Der Bankier Bernhard Sand
bank welcher am 9 r d H vom hieſigen Landgericht wegen
Urkundenfälſchung in Mitthäterſchaft und Beihilfe zur Urkunden
fälfchung zu 3 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrenverluſt
verurtheilt worden war hatte gegen dieſes Urtheil Reviſion
eingelegt Seine Schuld beſtand bekanntlich darin daß er 61
von den Direktoren der Diskontogeſellſchaft Jeruſalem und
Winkelmann gefälſchte Wechſel acceptirt und ſomit kursfähig ge
macht hatte und ferner darin daß er weitere 80 Wechſel
gefälſcht und acceptirt und weitergegeben hatte Alle dieſe h
machten zuſammen einen Wert von annähernd 3 Millionen M
aus Die Reviſion Sandbank s welche heute vor dem 3 Straf
ſenat des Reichsge richts zur Verhandlung kam führte aus
daß dem Angeklagten mit Unrecht ſo viel Fälle wie geſchehen
zur Laſt gelegt würden und behauptete ferner daß in den Fällen
wo Mitthäterſchaft angenommen ſei nur Beihilfe hätte an
genommen werden müſſen Die arbenr ſelbſt bot nichts
Bemerkenswerthes und endete mit der Verwerfung der
Reviſion

Kl Leipzig 24 Sept Vom Landgerichte Marburg HeſſenVolks ſchulleyrer Ferdinand Ster Gott er
Fenn er aus Marburg wegen Beſchimpfung der jüdiſchen
Religions geſellſchaft zu 2 W Gefängniß verurtheilt
worden weil er in einer antiſemitiſchen Verſammlung allzukräftige
Worte geſprochen hatte Dies geſchah am 5 Dez 1886 in dem
Dorfe Marbach Er hatte dort geäußert Vom erſten
ſeines Lebens beginnt der Por betrügen und die Gojem
übers Ohr zu hauen Wenn ſo ein Mann dann 50 60 Jahre
alt geworden iſt wie ſoll er es da nicht können Die Juden
freſſen das Mark des deutſchen Volkes Wer in der Stadt lebt
der weiß es nicht wie es die Juden machen Mein Bruder iſt
Landwirth er kaufte von einem Juden zwei Ochſen welche von
einer ganz ſeltenen Raſſe ſein ſollten während ſich nachher
herausſtellte daß ſt im nächſten Dorfe eingetauſcht waren Der
Talmud iſt das höchſte Geſetz der Juden Darin ſteht daß das
Geſetz Moſis auf die Gojem keinen Bezug habe Jryrit der
Jude danach ſo iſt er ein Schuft thut er es wicht ſo iſt er in
den Augen der anderen Juden ein Schuft aber ein Schuft iſt
er auf alle Fälle Der Vorſteher der jüdiſchen Gemeinde in

zu thun Er brauchte nur ein wenig Komödie zu ſpielen
um all ſeine blendenden und beſtechenden Eigenſchaften in der
rechten Beleuchtung brilliren zu laſſen und die ſchöne Beute
ſank ihm widerſtandslos in die Arme

Aber es war immerhin befremdlich daß dieſe Unterredung
ſo lange währte Lascar pflegte doch ſonſt mit dem friſchen
fröhlichen Wagemuth eines rechten Reiteroffiziers gerade auf
ſein Ziel los zu gehen und Fürſt Joan hatte erwartet daß
das junge Paar ſchon nach Verlauf von wenigen Minuten vor
ihn hintreten würde um ſeinen Segen zu erbitten Aber es
eſchah nichts Derartiges Nach Verlauf einer geraumen Weilederte Caragiali wie einige Thüren heftig zugehen wurden

und er war ſicher daß keiner der Dienſtboten ſo ieſes Ver
ſtoßes gegen die gute Sitte ſchuldig gemacht habe Er horchte
geſpannt auf die Schritte die ſich ſeiner Ueberzeugung nach
nähern mußten und da alles ſtill blieb ſprang er von un
erträglicher Unruhe gepeinigt auf um ungeduldig in dem
Gemache auf und nieder zu wandern
Noch immer wollte er nicht an die Möglichkeit eines un

günſtigen Ausganges glauben aber dieſer Verlauf der Dinge
war ihm jedenfalls unverſtändlich und verſetzte ihn in eine
hochgradig nervöſe und gereizte Stimmung Lediglich um
nach einer flüchtigen Zerſtreuung auszuſpähen trat er endlich
auch an das Fenſter des im erſten Stockwerk gelegenen
Zimmers Aber er glaubte ſeinen Augen nicht trauen zu
dürfen als er ſah wie ſein Sohn Lascar eben im Begriff
war ſich in den Sattel zu ſchwingen Se konnte Fürſt
Joan von ſeinem Standort aus das Geſicht des gen
Mannes nicht beobachten aber es bedurfte deſſen nicht einmal
um ihn alles verrathen zu laſſen Die ungeſtüme einer
Bewegungen die Heftigkeit mit welcher er das Pferd ſofort
in eine raſche Gangart verſetzte und vor allem Thatſache
ſelbſt daß er das Haus verließ ohne zuvor ſeinen Vater anf
geſucht zu haben das alles waren Dinge die für den Fürſten
eine nur zu deutliche Sprache redeten Wie von einem be
täubenden Schlage getroffen ſtarrte er dem wild Davon
ſprengenden nach Die Ueberraſchung war eine ſo furchtbare
daß ſeine vielgerühmte Kunſt der elbſtbeherrſchung die er
ſonſt auch dann auszuüben pflegte wenn er ſich allein un
beobachtet wußte für eine gute Weile kläglich zu Schanden wurde
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arburg Strauß hatte wegen dieſer Aenßerung Straf2 geſtellt Das Landgericht nahm an a daß eine
Bekeklgung jerin nicht gefunden werden könne weil v
betreffenden Worte zu allgemein gehalten ſeien wo
aber fand der Gerichtshof darin eine Uebertretung des S 166Religionsvergehen Es wurden mehrere fachverſtändige Profeſſoren
darunter ein Jude vernommen über die Fragen ob der Talmu
die Grundlage der jüdiſchen Religion ſei und ob die vom Angekl
behauptete Lehre von der Behandlung der NichtJuden darin ent

alten ſei Da die Gutachten nicht übereinſtimmten und ſich zum
heil widerſprachen ſo nahm das Gericht davon Abſtand in

dieſer Richtung eine Feſtſtellung zu treffen erklärte aber gleichzeitig da deren nicht ankomme denn es ſtehe außer Zweifel
daß der Angeklagte ein an ſich beſchimpfendes Wort gebraucht
habe und zwar nicht in Bezug auf die Raſſe der Juden ſondern
auf ihre Religionsgeſellſchaft und daß er die Abſicht gehabt habe
die letztere zu beſchimpſen Die Reviſion des Angeklagten
welche heute den erſten Straffenat des Reichsgerichts beſchäftigte
rügte Verkennung der rechtlichen Natur des im 8 166 aufgeſtellten
Thatbeſtandes und behauptete es liege nicht eine Beſchimpfung der
Religionsgeſellſchaft ſondern der Mitglieder derſelben vor
letzterer ſei aber nicht ſtrafbar Der Talmud enthalte
außer religiöſen Sachen noch viele andere auf das
pribate und rechtliche Leben der Juden bezügliche Dinge
es fei aber nicht feſtgeſtellt daß der Angeklagte gerade
den religiöſen Theil des Talmud beſchimpft habe Der Ver
theidiger Rechtsanwalt Klöppel von hier begründete die Reviſion
in längerer Rede hatte aber keinen Erfolg damit denn das
Reichsgericht verwarf in Uebereinſtimmung mit dem Antrage des
Reichsanwalts die Reviſion daß die Feſtſtellungen korrekt und
von keinem Rechtsirrthum getragen ſeien

e S

Provinzial Nachrichten
S Elſterwerda 24 Sept Zu der am Fretteg abgehaltenen

Lehrer konferenz am Seminär zu Schloß Elſterwerda
waren mehr als 250 Lehrer und Schulinſpektoren aus den Kreiſen
Liebenwerda Torgau Schweinitz und Wittenberg erſchienen
Senminardirektor D Thiemann wies in ſeiner Begrüßungsrede
hin auf die beiden entſchlafenen Heldenkaiſer und ſchloß mit einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf Kaiſer Wilhelm II worauf
die Nationalhymne erklang Sodann verlas der Vorſitzende die
Antwort der königl Regierung auf den Antrag der im vorigen
Junge aus dieſer Verfammlung geſtellt war Er betraf das
Züchtigungsrecht Zu Reiſeunterſtützungen hatte der Miniſter
auch in dieſem Jahre 250 M bewilligt Oberpfarrer De Martius
Dommitzſch ſprach alsdann über die Frage Was kann die Schule
zur Bekämpfung der Trunkſucht thun Redner wies zunächſt
nach daß wir gegenwärtig mitten in einer Mäßigkeits und Ent
haltſamkeitsbewegung ſtehen Dieſelbe iſt beſonders durch den
1883 in Kaſſel begründeten Verein gegen den Alkohol Mißbrauch
herbeigeführt Jn einer bezügl Verſammlung in Stettin hat man
von ärztlicher Seite die Entmündigung der Gewohn
heitstrinker vorgeſchlagen und angenommen Da ſich nicht
unr Geiſtliche ſondern auch Aerzte und Juriſten mit dieſer Frage
beſchäftigen hält es Redner geboten aus dieſer Hinſicht und auch
da die Schule gerade einen bedeutenden Einfluß auf die Hebung
der ſozialen Schäden habe dieſelbe in Lehrerkreiſen zur Sprache
zu bringen Aufgrund ſeiner umfangreichen Leitſätze führte der
Redner folgendes aus Die Schule iſt ſo lange es Enthaltſamkeits
vereine giebt auch mit zur Bekämpfung des Alkoholmißbrauches
herangezogen worden Dafür ſprechen die vielen Verfügungen
der Behörden aus älterer und neuer Zeit Verſchiedene wurden
augeführt Ferner ſind auch Kundgebungen von Vereinen erfolgt
und endlich haben es auch einzelne Perſonen nicht fehlen laſſen
die Schule mit auf dieſes Thätigkeitsgebiet zu ziehen Von
letzteren wurden namhaft gemacht Kaplan Seling der
30,000 Kindern im Osnabrückſchen das Enthaltſamkeits
gelübde abgenommen hat Bürgermeiſter Stüve und Frhr
v Seld der nach ſeinen eigenen Worten ein Leben unter
Dieben Säufern und Verbrechern führte Die Schule iſt zu
nächſt in ihrem eigenen Jntereſſe verpflichtet an dem Kampfe
gegen den Alkoholmißbrauch theilzunehmen Sie leidet direkt
unter den Folgen deſſelben denn die Kinder deren Eltern
dem Alkoholgenuß huldigen ſind durch Vererbung
körperlich geiſtig und ſittlich mehr oder weniger ent
artet Dieſe Vererbung körperlicher und geiſtiger Gebrechen
iſt größer als gewöhnlich angenommen wird Es iſt nach
gewieſen daß ſie bis ins dritte und vierte Glied reicht und oft
mals mit dem gänzlichen Untergange endet Sodann huldigen
auch Schüler ſelbſt dem Alkoholgenuß Redner ſchilderte für
beide Fälle äußerſt trübe und traurige Bilder Ganz beſonders
wandte er ſich auch gegen die ſogen Abſchiedsknippe auf Gym
naſien die oft bis zur Morgenſtunde ausgedehnt würden
Redner verſteht unter Alkoholmißbrauch nicht allein den über
mäßigen Branntweingenuß ſondern auch den des Bieres des
Weines 2c Auf den Hochſchulen erreicht derſelbe ſeinen höchſten
Grad Der Phyſiologe Fick hat berechnet daß ein Zehntel aller
Studenten durch Trinken zugrunde gehe Die Schule ſoll den

In ſeinen Schreibſeſſel zurückgeſunken und beide Arme auf
die Seitenlehnen deſſelben ſtützend gewährte er den Anblick
eines völlig gebrochenen Mannes ſeine ſonſt ſo hellen und
lebhaften Augen ſtarrten matt und glanzlos vor ſich hin und
ſein Geſicht erſchien plötzlich um Jahre gealtert Er der in
ſeiner überlegenen Ruhe ſonſt niemals um ein Ausknnfts
mittel verlegen geweſen war grübelte nun mit der Stumpfheit
eines Greiſes umſonſt darüber nach wo der Weg zu finden
ſei der jetzt noch zur Rettung führen könne An jenem Abend
da er im Verlauf von wenigen Stunden ein ganzes Vermögen
am Spieltiſche verloren hatte ein Vermögen das nur noch
zu einem kleineren Theile ſein rechtmäßiges Eigenthum war
damals hatte er ehe er ſich entſchloß ſeinen Sohn ins Ver
trauen zu ziehen auf der Fahrt zum Ballfeſt des Grafen
Trauenſtein und auf dieſem Ballfeſt ſelbſt mit großer Ruhe
und Kaltblütigkeit den Gedanken erwogen ob es nicht vielleicht
gerathener ſei diefen unangenehmen Eröffnungen und all ihren
Konfequenzen durch einen leichten Druck auf den Abzug eines
Revolvers vorzubeugen Die Vorſtellung eines ſolchen Endes
hatte in jener Nacht durchaus nichts Schreckliches oder Nieder
ſchmetterndes für ihn gehabt ja es war ſogar etwas geheimniß
voll Lockendes darin geweſen Hätte er doch in jenem Augen
blick noch mit einem gewiſſen Anſtand von der Weltbühne ab
treten können auf der er bis dahin eine ſo glänzende Rolle
geſpielt Man würde unzweifelhaft nicht ganz ohne Be
wunderung von ſeiner That geſprochen haben Fürſt Caragiali
hat ſich erſchoſſen weil er eine Spielſchuld nicht zu tilgen ver
mochte Er hat ſeine Ehre nicht überleben wollen Das
wäre denn doch ein Nachruf von gutem Klange geweſen und
ſein Sohn hätte ſich nicht zu ſcheuen brauchen den Leuten nach
wie vor frei ins Geſicht zu ſehen Und wenn man dann
ehört hätte daß ihm die Millionen ſeiner Nichte zur Ver
gung un und daß er der Verſuchung wider

ſtanden hatte ſie anzugreifen mit welcher Hochachtung würde
man da des Selbſtmörders gedacht haben

Aber jetzt Wie ganz anders hatten ſich die Dinge ge
ſtaltet ſeitdem er im Vertrauen auf eine ungewiſſe Wendung
dieſer Verſuchung wirklich unterlegen war ſeitdem er Summen
vergeudet hatte die er niemals zu erſetzen vermochte So

d Dienſt der Mäßigkeitsſache treten Sie ſoll nicht noch mehr der

dagegen mit dieſer Forderung der Schule eine neue Laſt aufb z zu nete nen in ſeuerer Zeit ſo wie ſo viel von ihr
verlenge z B Handfertigkeits Unterricht Geſetzes und Ver

hege kunde Nätionalökonomie Aeſthetik innere und äußere
iſſion c Nein ſie ſoll vielmehr nur gelegentlich in den

ihr drohenden Gefahr der Zerſplitterung entgegengeführt werden
Es iſt daher Einſpruch zu erheben 1 dagegen daß die
Schule als Unterrichtsanſtalt die Aufgabe habe für die
Belehrung über den Alkohol ſeinen rechten Gebrauch ſeinen
Mißbrauch und die Verhütung des letzteren beſondere Unterrichts
ſtunden einzuſetzen 2 gegen die Anſicht daß die Schule als
Erziehungsanſtalt eine abgeſchloſſene gegen die Gefahren
der Trunkſucht gefeſtigte Charakterbildung zu geben imſtande ſei
da ſie vielmehr nur den allgemeinen Grund zu einer ſolchen legen
kann 3 gegen die Anſicht daß die Schule als Hilfs anſtalt
der Familie der Kirche und des Staates die Pflicht
und das Recht habe die Schüler zur Ablegung des Ent
haltſamkeits Gelübdes zu veranlaſſen damit Familie
Kirche und Staat der kommenden Geſchlechter gegen den
Alkoholismus beſſer geſchützt ſeien als in der Gegenwart
Jn Amerika ſei man allerdings in dieſem Stücke ſchon etwas
weiter Seit dem 1 Jan 1888 muß jeder Lehrer in einer
Prüfung ſeine Kenntniß über das Weſen und die Wirkungen des

lkohols ſowie über die Mittel emer erfolgreichen Bekämpfung
des Mißbrauches nachweiſen Die Amerikaner ſehen die Trunk
ſucht überhaupt nur als Krankheit an während ſie bei uns
als eine ſittliche Krankheit als Laſt er gilt Nach Anſicht der
Aerzte iſt auch der Alkoholismus ſchuld an der Erregbarkeit und
Nervoſität ſo vieler Menſchen Es muß dringend gewarnt werden
kleinen Kindern ja Kindern überhaupt ſchon ine Getränke zu
geben Selbſt in der Krankenpflege iſt der Wein mit großer
Vorſicht anzuwenden Gelegentlich ſoll alſo die Schule den
Kampf gegen den Alkoholmißbrauch führen und zwar hat ſie dazu
a unmittelbare b mittelbare Mittel Unmittelbar geſchieht es
beim Unterrichte Hier kann er z B bei der Behandlung der
Kartoffel des Roggens des Obſtes Belehrungen geben daß der
Branntwein kein Nahrungsmittel iſt daß er nicht ſtärkt ſondern
ſchädlich wirkt Bei der Beſprechung des menſchlichen Körpers
kann er die Magenbilder zeigen Ein Exemplar derſelben war
ausgelegt es war noch eins von den 40,000 die Friedrich
Wilhelm IV den Schulen geſchenkt hat Sodann ſollten in Leſe
büchern geeignete Erzählungen Aufnahme finden Auch beim
Rechenunterrichte laſſen ſich Aufgaben bilden über die Aus
gaben welche der Trunk verurſacht und die Erſparniſſe die durch
Mäßigung oder Enthaltſamkeit zu machen ſind Jn der
Bibliſchen Geſchichte müſſen die Sprüche die auf die
Nüchternheit Bezug haben betont werden Simſon Johannes d
die Naſiräer waren und ſich der ſtarken Getränke enthielten
müſſen zur Nacheiferung Noah der trunken war zur Warnun
hingeſtellt werden Beim 5 Gebote kann man nachweiſen da
man ſich durch Alkoholgenuß Schaden an ſeinem Leibe thun kann
Beim Schreibunterrichte kann man Vorſchriften gebrauchen
welche die Mäßigkeit empfehlen Dann empfiehlt Redner ſog
Warnungstafeln im Schulzimmer aufzuhängen Als indirekte
Mittel führte der Vortragende an 1 Der Lehrer kann und
ſoll jeden Unterrichtszweig erziehlich geſtalten damit er die
Grundlage zu kraftvollen Charakteren gebe daß der Schüler im
ſtande ſei dereinſt den drohenden Gefahren im richtigen Geiſte
entgegenzutreten 2 ſoll er ein Vorbild der geiſtigen und
leiblichen Nüchternheit ſein und 3 ſoll er alle chriſtlichen und
humanen Anſtalten für die Pflege der heranwachſenden
Jugend fördern um dadurch die Gefahren des Alkohol
mißbrauchs zu verringern Zu ſolchen Veranſtaltuugen gehören
Jünglings und Jungſrauen Vereine For bildungsſchulen Dienſt
botenheime Haushaltungs Koch und Flickſchulen für Mädchen
Volksbibliotheken chriſtliche Familienabende c Zur Belehrung über
dieſen Gegenſtand empfahl Dr Martins eine Reihe von Schriften
Jn der Beſprechung wurde erwähnt daß es ja an bezüglichen
Belehrungen nicht ganz gefehlt habe daß aber der gehörte Vor
trag dazu dienen werde dieſem Gegenſtande noch mehr Aufmerk
ſamkeit zu widmen Schwer ſei es allerdings die Kinder der
ihnen drohenden Gefahr zu entreißen wenn ſie von ihren Eltern
dies Laſter lernen Gar leicht können dieſe ſich dann beleidigt
fühlen wenn man den Kindern die Sünde vorhält Sodann
wurde noch hervorgehoben daß ich mir meine evangeliſche
Freiheit wahren muß d h ich muß wiſſen daß ich Bier
Wein Branntwein c trinken darf jedoch auch einſehen daß mir
der übermäßige Genuß nicht nützt ſondern ſchadet D Martins
ſprach es zwar nicht aus aber es ſchien als wäre er überhaupt
gegen jeden Genuß geiſtiger Getränke deshalb wies man noch
darauf hin daß ein Schluck Brauntwein mitunter nicht zu
entbehren ſei Arznei ſei er aber nie Das Aufhängen der Magen
bilder wurde verworfen Nach einer Pauſe erfolgten Geſangs
vorträge der Seminariſten die lebhaften Beifall fanden Dann
hielt Lehrer Großkopf Stolzenhayn eine Lektion über die
Seidenraupe die allgemeine Anerkennung fand Zuletzt folgte
ein Vortrag des Rektors Blunk Belgern über den hohen und
vielſeitigen Bildungswerth des Religionsunterrichts Leider fand
der höchſt ideal gehaltene und eingehende Vortrag nicht die ge

Dieſer Fürſt Caragiali hat nur gerade noch Muth genug
gehabt ſich durch einen Piſtolenſchuß vor dem Zuchthauſe zu
retten Er hat das Vermögen ſeines Mündels vergeudet er
war ein ehrloſer Dieb und der Name ſeines Geſchlechts iſt
gebrandmarkt für alle Ewigkeit

Wie von einem unerträglichen körperlichen Schmerz ge
peinigt ſtöhnte Fürſt Caragiali auf Nein nein es war ja
unmöglich Dies konnte unmöglich das Ende eines glänzenden
auf der Höhe der Geſellſchaft geführten Lebens ſein Vielleicht
gab es doch noch eine Möglichkeit das Aeußerſte abzuwenden
Vielleicht gelang es ſeiner imponirenden Perſönlichkeit ſeiner
Ueberredungskunſt Maria s Sinn zu ändern Erſt wenn er
ſich felbſt verloren gab war er wirklich verloren

Und er wollte den Verſuch nicht aufſchieben bis Lascar nach
ſeiner Rückkehr durch die Heftigkeit ſeiner Natur vielleicht alles
verdarb Schwer erhob ſich der Fürſt von ſeinem Sitz
Niemals ſelbſt micht in den Tagen körperlichen Unbehagens
hatte er eine Schwäche empfunden die ſeiner heutigen Kraft
loſigkeit glich Aber es galt keinem fremden Auge etwas
davon zu verrathen Eine Viertelſtunde lang ſtand er in
ſeinem Ankleidezimmer vor dem Spiegel bis er ſich überzeugt
hatte daß auch die letzte Spur der eben erlittenen Qualen
aus ſeinem Antlitz verwiſcht ſei Dann ſtieg er die Treppe zu
Maria s Zimmern empor Er wollte es abſichtlich vermeiden
ſich bei ihr anmelden zu laſſen Sein Kommen mußte ſie

ſchen wenn er ſeiner Wirkung einigermaßen ſicher ſein
wollte

So klopfte er an die Thür ihres Boudoirs einmal und
wieder und noch einmal erſt leiſe und beſcheiden dann laut
und vernehmlich

Jch bin es Maria dein Oheim Joanl ſagte er ſich

h zu ffnen denn ich habe dir eine wichtige Mittheilung zu

Aber von drinnen kam ihm keine Antwort und als er
letzt in halber Verzweiflung ſeine Hand auf den Griff
gte fühlte er daß die Thür euren war Noch eine

kleine Weile harrte er umſonſt dann ſtieg er wieder hinab

Akkoholmißbrauch bekämpfen hekfen aber Redner verwabrt s Aufujerkſauileit da die meiſten der Anweſenden zu den
gen mußten
ca Halberſtadt 24 Sept Aus den Verhandlungen dergattigg auf dem Schühenwalle hierſelbſt unter dem Vorſitze des

Hrn G Faeckenſtedt abgehaltenen zahlreich
verſammlung des etwa 360 Mitglieder zählenden Land
wirthſchaftlichen Vereins für Halberſtadt und Um
gegend heben wir folgendes hervor Es wurde beſchloſſen in
Gemeinſchaft mit dem Landwirthſchaſtlichen Verein für das

ürſtenthum Holberſtadt und die Grafſchaft Wernigerode ſeide
reien Klee und Luzerneſamen c zu beziehen Näch einem h

ſorgfältig bearbeiteten Vortrage des Hrn Landwirth J Brieſt
Harsleben in welchem derſelbe eine intereſſante ſtatiſtiſche Zu
ſammenſtellung und Vergleichung der Fleiſchpreiſe gegenüber den
Preiſen des Fettviehes gab und die Gründung einer Genoſſen
ſchafts Schlächterei befürwortet hatte wurde der Antrag
auf Wahl eines Ausſchuſſes angenommen der in Gemeinſchaft
mit dem Vereinsvorſtande dieſe wichtige Frage weiter verfolgen
wird Von großem Jntereſſe war ſodann ein Vortrag des Hru
MolkereiJnſpektor Henning aus Dingelſtadt am Huy welcher
die Bedingungen beleuchtete welche zur Bereitung einer
guten Speiſebutter erforderlich ſind Jm Anſchluß an
dieſen Vortrag wurde auf ein neues Naturerzeugniß die
Kokosnußbutter welche durch eine große Fabrik in Mann

heim gegenwärtig in den See gebracht wird in Halle durch
die Firma Zeumer Schreiber hingewieſen Hierauf be
richteten die beiden erſten Direktoren der Ländſchaft
der Provinz Sachſen die Herren Rittergutsbeſitzer
E v Guſtedt Berßel und Scheidelwitz Halle
über die Organiſation dieſes Provinzial Jnſtituts um die
mancherlei irrigen Anſichten welche über die Landſchaft ver
breitet ſind zu widerlegen Wir heben aus den Mittheilungen
nur kurz hervor Unter dem Nauen Landſchaft der
Provinz Sachſen, früher Landſchaftlicher Kreditverband der
Provinz Sachſen, beſteht bekanntlich ein Verein von Grund
beſitzern unſerer Prövinz um den Reglkredit für die Beſitzungen
der Vereinsgeuoſſen zu vermitteln Der Sitz der Landſchaft iſt
Halle Dieſelbe hat die Rechte einer Korporation und die

efugniß zur Beſchaffung der zur Beleihung des Grundbeſitzes
der Darlehnsſucher erforderlichen Baarmittel auf jeden Jnhaber
lautende Schuldverſchreibungen unter der Benennung Pfandbriefe
der Landſchaft der Provinz Sachſen auszufertigen welche je nach
dem Antrage des Darlehnsſuchers mit 4 Proz 2 Proz oder
3 Proz verzinslich ſind Als Mitglied der Landſchaft kann jeder
Beſitzer eines in der Provinz Sachſen belegenen landwirthſchaftlich
oder forſtwirthſchaftlich benutzten Grundſtücks aufgenommen werden
welches nach den geſetzlichen Beſtimmungen einen Reinertrag von
mindeſtens 150 M gewährt Die Angelegenheiten der Landſchaft
werden unter Aufſicht der königl Staatsregierung geleitet bezw über
wacht durch die Direktion den Ausſchuß die Landſchaftsdeputirten
und die Generalverſammlung Die geſammte Verwaltung der Land
ſchaft ſteht unter Oberaufſicht des Miniſters für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten und unter beſonderer Aufſicht eines vom König
zu ernennenden königl Kommiſſarius welcher darauf zu ſehen hat
daß die Vorſchriften der Satzungen die landſchaftlichen Beſchlüſſe
und die allgemeinen Landesgeſetze befolgt werden Letzterer iſt
befugt jederzeit in allen Geſchäftsräumen der Landſchaft von
Büchern Kaſſenbeſtänden e Einſicht zu nehmen Für die Sicher
heit der in verſchiedener Höhe ausgegebenen Pfandbriefe und aller
daraus entſpringenden Rechte iſt die Landſchaft verhaftet Der
Geſanmtbetrag der Pfandbriefe darf den Gſammtbetrag der der
Landſchaft zuſtehenden Hypothekenforderungen zu keiner Zeit über
ſteigen Die Mitglieder der Direktion und des Ausſchuſſes ſind
hierfür perſönlich verantwortlich Die näheren Bedingungen betreffs
Gewährung von Pfandbriefen ſind aus dem Statut erſichtlich
Zum Schluß berichtete Hr Fabrikbeſitzer Pickert hier Firma
Fr Dehne Landwirthſchaftliche Maſchinenfabrik hier über
Neuerungen auf dem Gebiete des landwirthfſchaftl

Maſchinenweſens wobei beſonders auf die Verbeſſerungen
des Rübenhebers wie auf die Selbſtbinder Vorrichtungen bei den Mähe und Dreſchmaſchinen hingewieſen
wurde Jn der ſich anſchließenden Beſprechung wurden die vom
Berichterſtatter dargelegten Vortheile dieſer Verbeſſerungen als
ein bedeutender Fortſchritt bezeichnet indem die günſtigſten Er
gebniſſe erzielt worden ſind

FiſchereiVerein der Provinz Sachſen
nnd Herzogthum Anhalt

Hauptverſammlung zu Deſſau am 24 Sept
Bericht der Saale Ztg

Deſſau 24 Sept
Jm Bahnhofsgaſthofe hatten ſich eine große Anzahl Mitglieder

des Vereins ſowie Vertreter anderer Vereine gleicher Richtung
zu den Verhandlungen eingefunden Nach begrüßenden Worten
des Vorſitzenden Hru Oberforſtmeiſter Müller Merſeburg
hieß Hr Geh Reg Rath Rindfleiſch die Erſchienenen will
kommen Dann ſprach er über Die anhaltiſchen Fiſcherei
verhältniſſe Nach einleitenden Worten über die ſeitens der
preußiſchen und der anhaltiſchen Regierung erlaſſenen Geſetze bezw
Verordnungen bemerkte Redner daß die anhaltiſche Regierung
ſeit Jahren beſtrebt geweſen die Fiſcherei in ihren Gewäſſern
nach Kräften zu heben und im Jntereſſe der Volkswirthſchaft zu
fördern Die dazu dienenden Wege Einrichtung von Laich
ſchonrevieren Errichtung von Fiſchpäſſen bei den Wehren Ein
führung künſtlicher Fiſchzucht ſind von ihr bisher mit Erfolg
eingeſchlagen worden Sie geht in betreff der künſtlichen Fiſch
zucht von dem Standpunkte aus nur ſo viel junge Brut in die
Gewäſſer auszuſetzen als ſich in denſelben Nahrung vorfindet
Bis jetzt iſt eine Lachsbrutanſtalt mit 20 Bruttrögen in Thätig
keit und die bisher erreichten Ergebniſſe ſind im allgemeinen be
friedigende geweſen Zum Schluß verbreitete ſich Redner noch
über die Rechtsverhältniſſe der Fiſcherei in Anhalt dieſelben
gleichen denen in Preußen

Jn der Beſprechung nahm zunächſt das Wort Hr OberFiſch
meiſter WilleMagdeburg Derſelbe erörterte die früheren und
die jetzigen Verhältniſſe in Preußen bezüglich der Schonzeit der
Fiſche und die den Regierungspräſidenten eingeräumten bezüglichen
Befugniſſe Redner macht ſodann Vorſchläge die Fiſchzucht zu
heben darauf hinauslaufend Man unterſcheide bei Ein
richtung von Laichſchonrevieren ſchiffbare und nichtſchiffbare
Flüſſe Durch die auf den ſchiffbaren Flüſſen verkehrenden

ampfer wird die Fiſchbrut zerſtört und es empfiehlt ſich darum
hier Schonreviere nicht einzurichten Das Fiſchen kann in ſchiff
baren Flüſſen jederzeit geſtattet werden ſofern dieſe Flüſſe hin
reichend ruhige Nebenflüſſe und ſogen Schlenken haben in denen
die Fiſche ſich zum Laichen zurückziehen können Nicht ſchiffbare
Flüſſe müſſen beſtimmte Plätze haben an denen die Fiſchbrut
nicht beeinträchtigt wird Man könnte den r a
geſtatten auch hier während der Schonzeit zu fiſchen ja die vor
W rchenee drei Tage auf fünf erhöhen wenn die Hälſte der

aſſerſtrecke in ihrem Laufe geſchont wird damit die laichenden
Fiſche ſich nach dort zurückziehen können

Der Hr Vorſitzende ſtimmte dem Redner bei und bittet
um Vorſchläge zwecks Einrichtung ſolcher Schonreviere

Hr Oberforſtmeiſter v Röſſin g Deſſau ſtellte ſich auf einen
zu dein Schlüſſelloch herabneigend ich bitte dich dringend gert Curt ſofern es ſich um die Fguer es Lachſes

Er giebt durch Beiſpiele aus ſeiner Erfahrung herausbekannt daß der Lachs eigentlich einer beſonderen chon
vorrichtung nicht bedürfe Jn der Weſer z B ſeien ſeit vielen
Jahren Lachſe ausgebreitet worden und haben ſich entwickelt
ohne daß dort beſondere grregtungen zur Schonung getroffen
worden Richtig iſt daß die Dampfſchiffe die Lachſe vertreiben
und es hat ſich an Beiſpielen gezeigt daß ſobald der Dampfſchiffverkehr geringer geworden die Lochſe ſich auch wieder in den be

um in das vorige ſtumpfe fruchtloſe Hinbrüten zu verdeutlich als hätte ſich jemand über ſeinen Stuhl geneigt umes ihm ins S zu flüſtern hörte er die tſchen Worte ſinken

Fortſ folgt
treffenden Gewäſſern eingefunden haben

er Vertreter der FiſcherJnnüng zu Kalbe machtdie Vorliebe der Lachſe aufmerkſam nicht die a e S



exrichteten Fiſchpäſſe zu vaſſtren fondern deu

Fi
ühlgraben zuihrem zu wählen wo aun meiſt den e

Opfer fallen Jm übrigen richte ſich der Aufſtieg der Lachſe na
dem Stand des Waſſers und es ſei darnm gut dieſelben glei
in ein großes Waſſer einzu ſehen e

Letzterer Anſicht war auch Hr Oberforſtmeiſter v Röſſing
Derx Hr Vorſitzende erſucht diejenigen Herren welche Fiſchbrnt

anſtalten an der Elbe anlegen wollen ſich bei ihm zu melden
die erforderliche Einrichtung Bruttröge 2c wird gern zur Ver
fügung geſtellt werdeu

Hr Graf v d Schulenburg Landrath des Kreiſes Kölleda
ſpricht ſich für beſchränkte Laichſchonreviere im Frühjahr aus

Der Vorſitzende des Sächſiſchen FiſchereiVereins Hr Haupt
mann Aſter bemerkt daß ſich Lachsbrut ſehr ſchwer transpoörtiren laſſe darum möge man ſolche da einſetzen wo ſie aus
gebrütet iſt Er zieht ferner die Seitenarme der Elbe als Ort
der Ausſetzung vor da die Elbe ſelbſt unrein und ſo der Ent
wickelung der Brut nicht förderlich iſt u

Hr kgl Baumeiſter Münchow Naumburg berichtete über die
Verhandlungen des Vereins gegen Verunreinigung der Flüſſe
des Bodens und der Luft der jüngſt in Köln eine Verſammlung D
gehabt über welche in der Tagespreſſe bereits eingehend Mit
theilungen gemacht worden ſind Redner bemerkt dabei daß ſo
lange die Abflußwäſſer der Fabriken Städte 2c unreine Stoffe
namentlich kremente mit ſich führen an eine erfolgreiche
Hebung der Fiſchzucht nicht zu denken ſei Er weiſt ſtatiſtiſch
nach daß durch beſſere Verwerthung der Exkremente dem Staate
Millionen erhalten bleiben könnten Ueber kurz oder lang iſt die
Quelle des fremdländiſchen Düngemittels PeruGnano verſiegt
und man müſſe bei Zeiten daran denken Erſatz zu ſchaffen
Dieſer iſt in beſſerer Verwerthung der menſchlichen Exkremente die
hinreichend Stickſtoff enthalten gefunden Die meiſten Zuckerfabriken
haben für ihre Abflußwäſſer bereits Klärungsſtationen eingerichtet
Anders iſt es mit den Abflußwäſſern der Städte die alles Un
reine enthalten und ſo den Fluß verſchlemmen zum Nachtheil für
Menſchen und Thiere namentlich Fiſche Redner beſpricht darauf
verſchiedene Reinigungsverfahren ſo das RöcknerRothe ſche und
Profeſſor Petri ſche die durch ausliegende Zeichnungen ver
anſchaulicht werden

Hieran ſchloß ſich eine Beſprechung über den Bericht des Hrn
Oekonomierath Bruſſow Schwerin betreffend ſeine im Auf
trage des Deutſchen Fiſchereivereins ausgeführte Bereiſung der
Saale durch Hrn Baumeiſter Münchow Danach iſt der Zweck
dieſer Bereiſung kaum erreicht der veröffentlichte Bericht wie
ſchon früher in der Saale Ztg von fachmänniſcher Seite dar
gelegt mangelhaft und die dafür aufgewendeten Koſten ſo gut wie
weggeworfen Redner erkennt dagegen den Nutzen der im Auf
trage des Sächſiſchen Fiſchereivereins ausgeführten Bereiſungen
der Elbe Mulde u ſ w an über die ausführliche Berichte und
genaue Karten vorliegen Ein von dieſem Verein herausgegebenes
Reiſejournal ſchreibt gauz genau vor wie man bei einer ſolchen

h e zu verfahren hat und iſt ſehr zur Einſicht zu
empfehlen
Hr Geh Reg Rath Lucius Erfurt ſpricht für Errichtung

eines Sagl LachsSchutzvereins da ein ſolcher mehr wirken könne
als die kleinen Ortsvereine gerade der Lachs müſſe vornehmlich
geſchützt werden um ihn in unſeren Gewäſſern zu erhalten

Hr Hauptmann Aſter ergänzt das von Hrn Baumeiſter
Münchow über die vom Sächſiſchen Fiſchereiverein getroffenen
Maßnahmen Geſagte und bemerkt daß gegenwärtig das rechte
Elbufer bereiſt wird daß man mit der Bereiſung des Mulde
gebietes fertig und daß das Elſtergebiet nur noch der Einzeichnung
bedarf um auch hier Poſitives herausgeben zu können

Hr Oberfiſchmeiſter Wille Magdeburg kommt auf die ein
gerichteten Fiſchpäſſe am Saalewehr bei Kalbe und am Mulde
wehr bei Bitterfeld zu ſprechen über die indeß ein Ergebniß noch
nicht bekannt iſt Neuerdings liegt ein Plan vor einen ſolchen
Paß am Muldewehr bei Eilenburg zu errichten doch iſt man
damit noch nicht ſo weit weil das Waſſer der Mulde ſehr un
rein iſt Redner bemerkt daß ſich der Brnuſſow ſche Bericht über
die Saalewehre ausführlicher ausläßt als der über die in der
Saale vorkommenden Fiſcharten

Hr Amtmann Schirmer Neuhaus macht Vorſchläge wegen
Ergänzung der Gewerbekammern durch Zuweifung von Fiſcherei
Techmkern oder auch Fiſchermeiſtern

Hr Geh Reg Rath Lucius Erfurt erſucht die Verſammlung
die Sache allgemein zu behandeln da man nicht fordern könne
ſondern es der Einſicht des Vorſtandes der betr Gewerbekammer
überlaſſen müſſe Dieſer Vorſchlag wurde angenommen

Hr Amtmann Schirmer Neuhaus macht Meittheitung über
den Erfolg der zur Hebung der Fiſcherei in den Mansfelder
Seen getroffenen Anordnungen Redner hat als Sachverſtändiger
der Fiſcherei Compagnie Seeburg die Verhältniſſe des Salzigen
und des Süßen See s eingehend ſtudirt und gefunden daß der
Salzige See einen großen Fiſchſtand beſitzt der die etwa 50
Fiſchereiberechtigten in Seeburg Erdeborn Amsdorf wohl nährt
So ſind ziemlich viel Karpfen auch Schleien Rothfedern Barſche
jedoch wenig Hechte vorhanden Der Fiſchſtand im Süßen See
hat ſich infolge der in ihn gehenden Abwäſſer der Kupferſchiefer
werke fehr vermindert Redner hat im Jahre 1883 Meſſungen
der Seen vorgenommen Laichſchonreviere trotz des Proteſtes
der Fiſcher eingerichtet und ſonſt alles gethan die Fiſchzucht dort
zu heben Das Einſetzen der Zander hat gute Ergebniſſe gebracht
nur hätten die Fiſcher beſſer gethan den Seezander ſtatt den
Flußzander einzuſetzen Auch die eingeſetzte Orſe hat ſich gut
angelaſſen Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen einen Fiſch aus
findig zu machen der den ſo ſehr überhand nehmenden Stichlingen
nachſtellt und ſie vermindert

Der Vortrag über neu eingeführte Fiſcharten mußte wegen
Behinderung des Berichterſtatters ausfallen dagegen konnte geſagt
werden daß die mit der amerikaniſchen Regenbogenforelle und dem
amerikaniſchen Schwarzbarſch erzielten Ergebniſſe nicht günſtig
ſeien wohingegen Hr Geh Reg Rath Lucius Erfreuliches
namentlich inbetreff der amerikaniſchen Bachforelle berichten kann

Der Antrag des Herrn Vorſitzenden die beſtehenden Fiſcherei
vereine Mitteldeutſchlands zu einem Verband zu vereinigen
wurde angenommen und dem Vorſtand anheimgegeben äus ſeiner
Mitte drei Abgeordnete zu den Verbandsſitzungen zu beſtimmen

Der Herr Vorſitzende berichtet noch über den Stand der Kaſſe
derſelbe iſt dank den Beihilfen des Miniſteriums und des Pro
vinziallandtages ein günſtiger Für 79 gefangene Fiſchottern
wurden je 5 M Prämien mit 395 M gezahlt für erlegte Fiſch
veiher 30 M u Fiſchbrut wurden ausgegeben 1963 M Die
Mitgliederzahl ſtieg von 200 auf 509 Die nächſtjährige Ver
ſammlung findet in Magdeburg ſtatt

Vermiſchtes

T Erinnerungen an Kaiſer Friedrich Es war 1851als Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen hl etwa 20 Jahre

alt von einem Beſuche aus Rußland über Breslau zurückkehrte
Dort wurde ihm die Ehrenwache vorgeſtellt und in ſeiner freund
lichen Weiſe begann er kurze Geſpräche mit den einzelneit Jägern
welche damals noch in der ſchleſiſchen Hauptſtadt ſtanden Gleich
zu Anfang ſchritt er auf einen Oberjäger mit dem lebhaften Aus
rufe zu He Grundmann Wie kommen Sie unter die Jäger
Der Angeredete war früher bei der berliner Garde geweſen er
erklärte daß ihn die Hoffnung auf ein beſſeres Avancement her
geführt habe daß dieſe Hoffnung ſich aber auch hier nicht ver
wirklichen zu wollen ſchiene Ach das thut mir leid ſo n braver
Junge na vielleicht macht ſich s noch, tröſtete der Prinz Dabeitrat er zu dem Flügelmann einer ſchlanken c un fragte
Wie lange dienen Sie Jn etwas unvorſchriftsmäßiger Weiſe

antwortete dieſer Das letzte Jahr königl Hoheit Anſcheinend
erſtaunt rief der Prinz aus Wie Schon ſo n alter Kerl und
noch ſo n junger Mann Hier noch gar nichts Dabei deutete
er auf die kahle Oberlippe des Jägers und fuhr ſcherzend fort
Sie müſſen etwas dafür thun zum Beiſpiel Honig und ſo
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erklärte gvergeblich Das iſt trägiſch, ſchloß der Prinz lachend ua
tröſten Sie ſich mit mir ich ho e auch noch ſtark darauf

Beiden iſt dieſe Hoffnung in ſchönſte Erfüllung gegangen
und beide hatten zufällig ſpäter einen gemeinſamen Bekannten
von dem ſie freilich damals noch nichts wußten nämlich Guſtav
Freytag der ſpäter in dem Hauſe der Eltern des Jägers ſeine

rien zuzubringen pflegte Es war 1873 Das kronprinzlichePaar feierte ſein fünfundzwanzigiähriges Ehefubiläum und ent
ſchlüpfte den förmlichen Beglückwünſchungen einſt in einen Garten
der Wilhelmſtraße Dort wandelten zwei Herren auf und ab von
denen zunächſt der eine die Kronprinzeſſin bemerkte aber nicht
gleich erkannte und den anderen von der Ankunft der hohen Frau
mit den Worten in Kenntniß ſetzte es käme eine junge Dame
die Terraſſe herab Jm Lanfe des Geſpräches das übrigens
anfangs in engliſcher Sprache geführt wurde kam auch die Rede
auf das Jubiläum und die Kronprinzeſſin ſagte ſeufzend Ja ja
man wird alt Der erſtgenannte Herr wollte dies in Bezug
auf die hohe Frau nicht zugeben lächelnd erwiderte ſie aber
Sie ſind galant mein Spiegel iſt es weniger ſehen Sie hier
abei rückte ſie mit einer äbſichtlich drolligen Handbewegung

den Hut beiſeite und deutete auf eine Stelle des Hauptes
welche ihrer Anſicht nach ſchon weiße Haare aufweiſen ſollte
Unterdeß kam der Kronprinz hinzu und ſeine Gemahlm empfing
ihn mit den Worten Denke dir der Herr will es nicht zugeben
daß ich ſchon zu altern anfange Da hat er ganz recht ent
ſchied der Gatte Jch bin doch aber ſchon 43 Jahre Da
haſt du auch recht und ich dabei umfaßte er die Gattin
und ſuchte ſie wie im Tanze herumzudrehen ich bin dreiund
fünfzig dreiundfünfzig Dann fuhr er ernſter ſort Ja
es iſt einem kaum möglich wie ſchnell die Zeit vergangen iſt
aber iſt das ein Wunder bei uns beiden die wir ſo ſehr ſo un
ausſprechlich glücklich miteinander ſind Er legte den Arm um
ihre Schultern zog ſie an ſich preßte ihr einen ſo innigen Kuß
auf die Stirn wie ein Bräutigam der Braut und wie eine ſolche
verlegen erröthend ſtrich die hohe Frau das Haar wieder zurecht
und das glückliche Paar enteilte in den Thiergarten

Die Blumenſpenden für Kaiſer Friedrich ſind ſeit
dem 15 Juni an keinem einzigen Tage ausgeblieben Zu Ende
der vorigen Woche erſchienen in der potsdamer Friedenskirche
zwölf Schülerinnen des Berliner Peſtalozzi Fröbel Hauſes zur
Niederlegung eines großen ſchönen Kranzes auf den Sarkophag
des Kaiſers Die Blätter und Blumen des Kranzes waren dem
Garten des Jnſtituts in der Steinmetzſtraße entnommen deſſen
Protektorin die Kaiſerin Friedrich iſt Die Poſt bringt in regel
mäßiger Folge noch immer Körbe mit Blumen die eine weite
Seereiſe zurückgelegt Haben und von denen viele ſeit dem Tage
unterwegs waren an dem die Todesnachricht einlief Unter der

der Kapitäne wurden die Blumen ſorglich gepflegt und
ind zu großem Teil friſch geblieben Es haben namentlich alle
diejenigen Orte den Sarg des edlen Todten bedacht die auf ſeiner
Weltumſeglung Prinz Heinrich beſucht hatte und ehe die pietät
vollen Sendungen alleſammt hierſelbſt eingetroffen ſein werden
vergehen noch Monate

Ueber die algeriſche Sahara theilt Henri de Sauſſure
nach ſeinen Erfahrungen während eines Ausflugs in dieſelbe
folgendes mit Die Sahara beſteht aus Sanddünen und be
wachſenem Flachland Kleine Gebüſche welche an Rhododendron
erinnern und mannichfaltige niedere Pflanzen bedecken die Ebene
Von Thieren finden ſich namentlich Eidechſen und Rennmäuſe
Gerbillen Jnſekten ſind ſelten und nur in der Umgebung der

Quellen Das die Ebene begrenzende Gebirge ſenkt ſich gleichſam
von der Hochebene von Batna hernieder und man gewinnt den
Eindruck als ob daſſelbe nur durch gewaltige Eroſion der Ränder
der Hochebene infolge der Wirkungen eines die Sahara ehedem
bedeckenden Waſſers gebildet ſei Am Fuße des Gebirges ent
ſpringen Quellen welche ſich bald vereinigen und im Flachlande
mit Schilf bewachſene Lachen bilden Die Tiefebene der Schotts
in der Gegend von Biskra liegt 20 m unter dem Meeresſpiegel
und iſt ſalzhaltig Waſſer giebt es dort nicht ſondern die Ebene
iſt in den niedrigeren Partien mit einer Salzkruſte und ge
fährlichem Schlamme bedeckt Trockne Flußbette welche von allen
Seiten in den Schotts zuſammenlaufen ſind nur nach heftigen Un
wettern die ſich im Gebirge entluden mit Waſſer gefüllt welches
das mitgeführte Salz in den Schotts ſich ablagern läßt nach
dem die Wärme das Waſſer ſchnell in Dunſt verwandelt hat
Die in dieſer Tiefebene anzulegenden arteſiſchen Brunnen liefern
eine reichliche Waſſermenge Obgleich das Waſſer ſtets ſalz
haltig iſt ſo iſt es dennoch trinkbar und ſchadet der Vegetation
nicht Das am Fuße der Berge hervorquellende Waſſer bringt
aunfig kleine Fiſche und Krabben Telphuss an die Oberfläche

ie Fiſche ſind denen gleich welche in den Gebirgsbächen leben
und die Krabben kommen ſonſt nur in den Salzlachen am Meere
vor Es müſſen alſo lange Kanäle im Jnnern der Bergmaſſe
exiſtiren durch welche die Thiere den Weg nehmen und nicht
blos durchläſſige Schichten Die Oaſen welche um die künſtlichen
Brunnen und Quellen entſtehen ſollen möglichſt vermehrt wer
den wozu ſich eigens Geſellſchaften gebildet haben Herr de
Sauſſure meint es ſei ſinnlos die Sahara bezw das Gebiet
der Schotts vom Mittelländiſchen Meere aus vermittelſt eines
Kanals zu bewäſſern wie ehedem projektirt war denn das Meer
waſſer würde bald verdunſten und die abgelagerte endloſe Salz
kruſte das Land nur verſchlechtern Daß die Sahara früher be
wohnbarer geweſen als jetzt beweiſen die prähiſtoriſchen Reſte

geringen Höhen gefünden werden
Eine Exploſion hat am 21 d in der Dynamitfabrik

zu Förde Weſtfalen ſtättgefunden bei welcher verſchiedene
Menſchenleben zu beklagen ſind Eine Patronenbude flog mit
ſchrecklichem Knall in die Luft zwei junge Arbeiter die darin
beſchäftigt waren wurden getödtet und die Leiber derſelben in
Stücke zerriſſen Das Gebände in welchem die Exploſion ſtatt
fand iſt vom Erdboden verſchwunden und andere Gebäude die
in der Nachbarſchaft ſtanden ſind ſtark beſchädigt

Unfall Bei einer Probefahrt im Schloßpark Primkenau
am Montag ſcheute das kaiſerliche Viergeſpann infolge Probe
Hurrahrufens und zertrümmerte den Wagen Ein Pferd blieb
todt liegen ein anderes erhielt ſchwere Verletzungen

Gelbes Fieber Wie uns aus New York berichtet
wird hat das gelbe Fieber ſich den Miſſiſſippi entlang von
New Orleans bis Louisville ausgedehnt Jn Memphis iſt die

Jäger daß er es ſchon verſucht tet her c

bis 129 Hafer feſt
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teſtautiſchen Gelſtkichkeit bei den beſtändigen Verweifeit stab
und Entmnthigungen welche die Kirche von ihrem

tüchen Patron beſonders von Bismarck erhält ſowie
Kühnheit und Gewiſſenloſigkeit unscrupulousness auf ſeit

der Romaniſten Sogar in einer der Burgen des Proteſtantis
mus wie Halke es ſtets war haben ſie jetzt einen entſchiedenen
Vortheil errungen Seit dem Se des gegenwärtigen
Jahrhunderts bekanntlich ſchon ſeit 1759 hatten ſie eine arm
ſelige Art Saal in der i des Domes im Gebrauch der

r chſt dem katholiſchen Militär dann den römiſchen Katholiken
berhaupt eingeräumt war Darauf fußend erhoben ſie nun

Anſpruch an den Fiskus anf eine eigene große Kirche und was
noch mehr iſt mit Erfolg Dagegen die LaurentiGemeinde
obgleich ſie ſich während der letzten 25 Jahre um ein Vielfaches
vermehrt hat mußte ſich trotz aller ihrer Petitionen mit ihrer
alten kleinen häßlichen durchaus unzureichenden Kirche be
gnügen Das nennt man Parität kirchliche Parität
in dem Staate der ſich zu rühmen pflegt eine Hochburg des
Proteſtantismus zu ſein deſſen erſter Miniſter vor Jahren ge
lobt hat er werde niemals nach Canoſſa gehen Noch viele
andere Dinge ähnlicher Art haben ſich zugetragen und geſchehen
noch täglich Und ich fürchte ſehr daß der Evangeliſche Bund
welcher zu dem Zwecke gegründet iſt den Romanismus zu be
kämpfen und ſeine Jrrthümer klarzuſtellen ſo nöthig er iſt ſo
vortrefflich ſeine Ziele und ſo bewunderungswürdig ſeine
Schriften ſind die er bis jetzt ſchon veröffentlicht hat in der
That zu ſpät gekommen iſt um noch vieles zu erreichen

Einſender enthält ſich jeder weiteren Beleuchtung dieſes Urtheils
und will nur hinzufügen daß er die zuletzt genannte Befürchtung
nicht theilt ganz beſonders nicht unter dem Eindruck des Flug
blattes das eben jetzt von der Generalverſammlung in Duisburg
ausgegangen iſt und weiteſte Verbreſtung verdient Wir halten
es mit dem Ausſpruch des jüngeren Bismarck vom Jahre 1870
den uns das Tagebuch Kaiſer Friedrichs bekannt giebt daß dieAnſchauung der römiſchen Prieſterwirthſchaft die Deutſchen

kuriren werde Vielleicht muß dieſelbe uns Hallenſern noch deut
licher zur Anſchauung gebracht werden aber dann wird hoffentlich
das ganze evangeliſche Halle ein evangeliſcher Bund G

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 24 Sept Amtl Weizen per 1000 kg Loco ohne Umſatz
Termine feſt und hoher Gekündigt 600 t Kündigungspreis 179 M Loco
170 191 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 179 per dieſen
Monat per Sept Okt und per Okt Nov 178,75 180,25 bez per Nov Dez
180,75 182,5 182 bez per Dez 183 184,25 184 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
Termine ohne Umſatz Gekündigt t Kündigungspreis

Loco 173 191 M nach Qualität Lieſerungsqualität 183 M J
Roggen per 1000 kg Loco ſchwaches Angebot Termine höher Gekündigt

750 r Kündigungspreis 155,5 M Loco 148 160 M nach Qualität
Lieferungsqualität 256,5 inländ mittel und guter 155 157 ab Bahn bez
per dieſen Monat per Sept Okt per Okt Nov 154,5 156,75
bez per Nov Dez 156 158 bez per Dez 158 150,75 bez J

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 133 196 M nach Qualität

Futtergerſie 130 145 M 3Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine anfangs flau ſchließen höher
Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 132 165 M nach
Qualität Liefernngsqualität 133 pommerſcher mittel und guter 145 155
ſeiner 156 162 ab Bahn bez ſchleſiſcher mittel und guter 145 155 ſeiner
156 162 ab Bahn bez per dieſen Monat per Sept Okt 131,5 131,75
bez per Okt Nov und per Nov Dez 127 129 bez per Dez

Magdeburg 24 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 1809 185 Welß
weizen 177 182 glatter engl Weizen 174 179 Rauhweizen 165 171 Roggen
e T gevaliergerſte 165 205 Landgerſle 159 165 Hafer 140 150 M
ür gStettin 24 Sept Weizen flau loco 174,00 178,00 per Sept
Okt 179,00 per April Mai 186,50 Roggen unveränd loco 145,00 155 per
Sept Okt 152,50 per April Mai 157,50 Pommerſcher Hafer loco 130 138

Köln 24 Sept Telegr Weizen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 19,65 per März 20,40 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 15,65 per März 16,45 Haſer
hieſiger loco 14,25

Hamburg 24 Seht Weizen loco ruhig holſteintſcher loco 190 bis 186Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 165 172 ruſſiſcher loco ruhig 115

Gerſte feſt
Breslau 24 Sept Roggen pr Sept 147,00 pr Sept Olt

7,85 Br per
147,00 per Nov Dez 150,00

Wien 24 Sept Telegr Weizen per Herbſt 7,80 Gd
re 1889 8,65 Gd 8,70 Br Roggen per Herbſt 5,85 Gd 5,90 Br
per Frühjahr 1889 6,57 Gd 6,62 Br Hafer per Herbſt 5,49 Gd 5,54 SBr

per P jahr 1889 6,05 Gd 6,10 Bru el 24 Sept Telegr Wietzen loco per Herbſt 7,39 Gd
ihj Gd 8,25 Br Hafer per Herbſt 5,03 Gd

rühjahr 1889 d,56 Gd 5,68 Br
7,40 Br ver Tun 1889 8,24
5,04 Br per

Paris 24 Sept nachm Telegr Schlußbericht Weizen feſt
per Sept 26,30 per Okt 26,30 Nov Febr 26,90 per Jan April 27,25
Roggen behauptet per Sept 14,25 per Jan April 15,40

Auntwerpen 24 Sept Telegr Schlußber Weizen ruhig RoggenHafer behauptet Gerſte 5

Amſterdam 24 Sept Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov 222 März 231 Roggen loco feſt auf Termine geſchäftsl Okt 128
à 127 à 126 a 127 à 128 per März 135 à 137 à 138

London 24 Sept Anfangsbericht Weizen träge Gerſte und Hafer
Tendenz zugunſten der Käufer

London 24 Sept Schlußbericht Sämmtliche Gedreite ruhig und matt
Engl Weizen knapp w fremder 1 ſh rother ſh Hafer ſh höher als
vorige Woche

London 24 Sept Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 15 bis zum 21 Sept Engl Weizen 2984 fremder 66,808 engl
Gerſte 1220 fremde 7622 engl Malzgerſte 20,390 fremde engliſcher Hafer

237 fremder 86,386 Qrts Engl Mehl 14,774 fremdes 80,239 Sack und

feſter

der Steinzeit welche an den Rändern des Rhiv und auf ſeinen 255 Faß
Rew York 24 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen perveJ en Sept Telegr fang g zen Pe

Zutcker

Magdeburger Börſe
22 Sept 24 Sept

rer t M Myſtallzucker I

Kryſtallzucher IZ JKornz Rend 92 19,00 19,20 18,50 19,00
Rendement 889 18,00 18,60 17,10 18,50

do Rend 750 T 7 2Tendenz am 24 Sept Weicht Die Preiſe für Rohzucker verſteheneinſchließlich Materialſteuer wer e Se lheſtener ſehen ſch

e t S

ſchärfſte Beobachtung eingeführt und hindert die Miliz den Ein
tritt aller verdächtigen Perſonen

Allerunterthänigſte Berichterſtattung Jn einem
Berichte der Würt Landesztg über die Wunnenſteinfeier Er
öffnung des Ausſichtsthurmes heißt es Nach
Einnahme einer kleinen Erfriſchung geruhte Jhre Königliche Hoheit
rein Mathilde von Württemberg ebenfalls mit ging

den Thurm zu beſteigen Auf der Höhe des neuhergeſtellten un
erhöhten Thurmes bot ſich dem Beſchauer e Rund
ſicht in das würtembergiſche Land Jhre Königliche Hoheit Fran
Herzogin geruhten dem reizenden Landſchaftsbild hochderen vollſte
Befriedigung auszudrücken

Aus dem Leſerkreiſe
Jn welchem Lichte unſere kirchlichen Zuſtände dem

Ausland erſcheinen zeigt nachſtehende Mittheilung einer
boſtoner Zeitung welche ſich mit unſerem Halle beſchäftigt
Sie lautet in genauer Ueberſetzung

Die römiſche Kirche ſcheint auf der ganzen Linie immer
mehr an Boden zu gewinnen Man kann durch dieſe That
ſache auch nicht überraſcht ſein angeſichts der furchtbaren

religiöſen n erenz welche in Deutſchland herrſcht bei der
oberflächlichen Anſchauung welche der DurchſchnittsFreidenker
von der Nothwendigkeit irgendwelcher Religion für den Menſchen

weiter beſonders das lehztere Mit vergnügtem Grinſen hegt bei der großen Anzahl von Verzagten unter der pro

er Brodraffinade 29 225 M 29 25 Min Brodraffinade 29,00 z ,00 2Gem Raffinade 28 25 28 25 er 27,25Tendenz am 24 Sept Ruhig wenig Geſchäft
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg

t h vS SNov 12,70 12,65 bez
Nov Dez 12,70 12,65 bez
an März 1889 12,75 bez 12,80 Br 12 72 G

ärz Mai 1889 13,00 Br 12,80 G
Tendenz Flau
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 24 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 885 Rfrei an Bord Hamburg per Sept 14,40 e Okt u e
v Je r r pt Nachmittagsbericht Rüdenrohzug

mbur Sept achmittagsbericht nr I98 Sang per Sept ch o dBaſts 88 Rendement frei an

ept Telegr 96 Javazuger 167 ruhig Rühbenper 12,60 März 12,75 Weichende 5
Werte l Eht Telegr Rohgucer 68

er egr Ro matt loco 37,50 a 37,75Wei matt Nr 3 100 r arOkt Jan 36,50 per Jan al höre s ver pt Wo ver Qt 27 0 der

Kaffee
Hamb 24 SeptLa mburs h et och ever Sebt 70 ver 63/, per März 18809 61 ar ar Ruhig

Haämburg 24 t nachm 3 Uhr 30 M Schludbericht Kaffee goodaverage Santos per Seht 70 Dez 62 ärz 61 per Mai 60 die



er
v Co

Am 7

z Sept
W dieſen Monat per Sept

Stettin Sept
Hamburg 24 Septvr 5 Gd pr Sept

e m
Vorm 10 UhrSönge ee good average

rdam 24 Sept Java Kaffee good ordinary 42
Petroleum

e h u Standard white perin Poſten von 100 CKündigungspreis M Durch nete M Loco
t Okt Dez JanLoco verzollt 13,00

ger ruhig Standard white loco 8,00

10 Uhr Ma D Bei Be
30 Mb

age

Telegramm von Pelmann
Baiſſe Rio de Sack

W Okt per

Termine Gekündigt

DezBremen 24 Sept ſSchlußbe Schwach Standard white loco 10 Br
r l Schulter gt g RaffinirtesAntwerpen 24 Sept

per Jan März

Berlin
Bauchfleiſch 0fleiſch 0,80 1 40 Buiter 1,80 2,80

60 Stück
Berlin 24 Sept

Eierhandel von Berlin Normale Eier je na
M pro Schock Ausſortirte

So
Butter Eier

Sept

Amtl Bericht der ſtändi

Fleiſch

Se e ehe abſe iſch d,00 1
ethier e ehe M per 1 kg Eier 2,40 4,40 M

n Deputatton fur den
Qualität von 2,65 2,85

kleine Waare je nach Qualität von 2105 2,10
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Feſter

Berlin 22 Sept Pol Praſ Kartoffeln 2,50 65,65 M ver 100 kg
Kartoffeln

von der Kenle 1,00 1,40
50 Sgniie

legr Mals per Sept Okt 6,30 Gd 6,35 Br Metalle Kohleper re 5 e Br in Breslau 24 Sept Zink Schleſſi Veretnsmarke 18 50 vezeſt 24 aFe e V J o 7 33 a de 24 Sept Telegr Roheiſen Mixed numbers warrantz
don legr Mais 1 ſh niedri dVohnen nd Erhlen h ruhig Sitten h 3 gert Telegr Roheiſen Schluß Mixed numhberß

warranLondon t Telegr ChiliKupfer 93 do per 3 Monat 79
Amſterdam 24 Sept Telegr Bancazinn 63
London 22 Sept Zinn 108/ Lſtrl Kupfer 93 Lſtrl Zink 18 LſtriBlei engl iai Lſtrl ſpan 14 Lſtrl Queckſilber 9 Lſtrl

n c York 21 Sept Zinn Straits 23,40 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

SSYSSGGGGwWwww DÖONſEnrwvwoÖ ieevvowwaaaaaaaae
Schiffahrt
Die Poſt von dem am 15 Aug von

Salier
Berlin 24 SeptSydney abgegangenen Reichs Poſtdampfer

weiß W Rut u Br Stärke Kartoffelmehl ſt o i i h h d n für Berlin vorausJ r ngsco Berlin 24 Sept Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag ſichtlich am 2 früh zur Ausgabe gelangene vormittags Telegr Petroleum Anfa e Termine feſter Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts Hamburg 24 Sept Der Poſtdampfer Rugta der Hamb Am

4 Spiritus der dung S t Ehna Qualität r eueg gNonnt W G iſt von NewYork kommend geſtern abend in Plymoöut h ein
per Aug Sept per Sep per Okt Nov dov getroffenBerlin 24 Sept Amtlich Spirttus per 100 1 A 102 10,000 Dez Trieſt 24 Sept Der Lloyddampfer Urano mit der oſtindiſchit verſteuerter Termine Gekündigt I Lrrcene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine feſter Gek 8ne 2 c erinepreis per dieſen Monat Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima en Poſt iſt geſiern nachmittag aus Konſtantinopel hier ein

bez per Sept Okt bez Onalität loco 21,80 per dieſen Monat per Aug Sept ,getroffeSpiritus per 100 1 100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß per Sept Ott er Oft Nov M per Nov Dez

Es mit h eggrendégiznbe e c r v a TTZJ 2eht re re n e geründigungspreis etzte Nachrichten über die Bewegungen der Damdu l e di g per S g s Leipziger Börſe vom 24 September der NewYork und Baltkagete Linien

Zahur 4 z J Beſtimmu nung2 er April Mai 1889 64,9 54,6 f Kgl Sächſ M Z Kgl Sächl Thlri n 10 De Verbralcheadhabe Feſt höher Gekündigt 40,000 1 denten An 2333 23 906 z ans Gw 18821 6500 102,106 er e e r
e re i 823 de 1879 10350 Ems Bremen 18 Sept 5 Uhr na m von New orkJiefen Donau b Sept Olt J be u e 8 do l 2 doEm 1875 10225 S Saale Bremen 19 Sept 6 Uhr na m von Neworkv w Dez 83,950 34,00 bez per April a e t 185 v 4 Lpz Stadtobl1884 105,50 G ulda NewYork 18 Sept 8 vorm in New York

d v 24 Sept Hermann Walther Kartoffelſptritus matter an 777 233 41 do 1876 105,90 G S Trave NewYork 13 Sept 5 Uhr nachm von Southampton
Magdeburg do 8 Altb Landobl 103,756 S Elbe New9ork 16 Sept 72/ Uhr nachm von SouthamptonLoco ohne Faß üunverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,60 54 00 a do 1870 100 105,05 wsdesgl det 70 M Verbrauchsabgabe 34 60 M Ab Speicher unter freier er 102,80 G Sabn Ken Hort 20 Sept Uhr vorm Dover daſtt

haltung der hre mnnerhi nete Verbrauchsabgabe M dez Landrentenbr 500 101,00 bz De en et r edesgl bet 70 ür v o Div Eifenb St Akt ermann Bremen 19 Sept c von Baltimoreh en e a e n e1 5 o SBierbr u meri imor Sept u ar rtDie Aelteſten der Kaukmannſchatt i Söng Se De 500 niß d hiicbeau Co 195,00 Main Baltimore 16 Sept von Bremerhafen
Poſen 24 Sept Spiritus loco ohne Faß 50er J 20 do do e o31 60 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber z nicht hrab St 33 t d n echte 214,50 der Braſtle und La Plata Linien

v g22 Sept Spiritus unveränd loco ohne Faß mit o M Z DuxVodenbach 158,00 men e rKonſumſteuer z3 20 mit 70 M Konſumſteuer 33,40 per Sept mit 70 M St Fr Joſ B 59 g 6 e a Jabr 93,50 G Kötn La Plata 2 Sept von VigoKonſumſteuer 3306 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener 33,09 Eifenb St A ich 147,50 Fr Wilh Braſilien 18 Sept in BahiaHamburg 21 Sept Spiritus ſt n per Sept Okt 23 Br per Okt et Hart t Gr Bismarck La Plata 19 Sept von VigoNov 28 Br per Nov Dez 23/ Br per Dez Jan 23 Br 87 AltenburgZei 169,00 G 13 Sächſ Wehſeehlabr
Breslau 24 Sept Spiritus per 100 106e je excl 50 M Verbraugsab Dux Bodend Kit a a Fonberr 117288 der sintenenac re ſten nd u alten

t 5 Sept Okt 51,00 d t Ott Nov 51,20 do 7 do do B 143,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 147,50 G Sachſen Oſt Aſien 20 Sept in AntwerpenLabrancheatheden der St 40 d 8 do Stamm Pr 156,00 Salier Bremen 19 Sept in Suezaris 24 Sept Schlußbericht Sptzitus bis per Sept 43 00 per 9 Bank u r 00250 7 S e dir rict 9

e z n e e G nOelſaaten Oele aaren Geraer Ban s7 Pr S100 Kg mit ine S do Hols u Krdtb 102,50 G 0 Zeiter Par u S u
vöher e ikibigt S n an hinhepreis Weg mit Stſs Gothaer Privatbank 116,00 G 5 Wo re in Haus 10a25 Armour Co fester Fleischextraet beſter volleLoco ohne Faß per dieſen Monat Per Sept Okt 58,4 58,5 5 per Bank 135,00 G v gein 104,00 G Töpfe vülliger wie jeder andere
Nov d7 per Nov Dez 57,2 bez per April Mai 1889 565,6 96 65,8 M le S 104 G 3 gucerſabrit Glauzig Zu haben in größeren Delikateſſen u Colonialwaarenhandlungen

7 e en e e Seht e per Nov 58,00 Sächſ Bank 118/10 G 9 zZuckerraffinerie Halle 160,00 bz General Depot P Wohl Frankfurt a M
A Seht Rüböl kuhig ver Sepl eOit 56,06 ver April wider ant abgſt o Ausl Eif Obl Der neue reichſte illuſtrirte Proſpekt über die bekannte rauch

tat 56,00a OHtt 4 AuſſigTeplitzer 104,20 G hund geruchloſe CarbonnatronHeizung in tragbaren OefenKöln 24 Sept Telegr Rübol loco 62 00 per Okt 60,20 per Mai Jnd Akt Pr n 5 vehm Nordbahn 90,00 G ohne Schornſtein brennend c iſt von der Carbon N
Warts 24 Sept nachm Schlußbericht Telegr Rüböl ſ ver Stamm yrier z de Gold 102108 HeigEie in Dresden gratis zu beziehen Jn Halle a SSt Ter 7 t i t vo h a 25 d r W ver 22 Dre 88,50 6 v teht n u r von W Heckert
Amſterdam 24 S elegr übol loco 21 peHerbſt 30 Raps per Herbſt 10 Crölw Papierfabr t J 8 S 7 Der im Verlage von G Schröter erſcheinende Winterfahr

Hülſenfrüchte 50 do Schuldverſchr do Gold 1105,30 Go DoörſtewitzRattm 55,50 5 Duyx Bodenbach 87,156 Plan 1888,89 wird in eleganter Ausſtattung oben und untenBerlin 22 Sept Pol Präſ Erbſen gelbe zum 20 36 M 0 D W M Sonderm 5 do Em 13871 87,00 G mit Holzſtäben verſehen an die Gaſtwirthe gratis vertheilt ſSpetſebohnen weiße 21 40 M Linſen 80 58 M per 100 k u Stier Vorz A 3 5, do do 1874 108,00 G Jnſerat Derſelbe iſt diesmal noch vortheilhafter und beſſer ein
Berlin 24 Sept n Mats per 1000 kg Loco feſt Termine u Gerger Jüteſp u W 108,75 GrazKöflacher 84,00 G erichtet als d S dgerichtet als der im Sommer erſchienene denn er weiſt außer denGekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis 6 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 85,90 G anz ausführlichen StationsFahrplänen di ch d
Loco 137 148 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt 6 gen gen 380 Zw wer 1 Felhing es erſcheinenden gemacht ſind noch in Tioßen d et

alleſcheStraßen B 138,00 b rag Du o 91S per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Futterwaare 160 172 M nach 0 Ketteclot Geſ Akt 83,75 z 59 h Gold 108806 Ziffern überſichtlich die Züge an die von Halle abgehen und
Qualität 0 Korbis Zuckerfabr 110,00 5 Weg Turnau einlaufen s
u e Gold Rente 4 1 92,80 bzG Bank Aktien Magder abend 4 103,70 bzG Anhalter Maſchinen s obBerliner Börſe 24 September Kredit 1858 310,50 B Aachener Diskonto 480,00bzB Leipzig A 4 105,00 G Bresl e er Winte J 159 75 b

u Deutſche Fonds 1860er Looſe 5 120,40 bzG a Verein e do B 4 108,75 G Breslaue 494,50 bzGPrenfz u do 1864er Looſe Berliner e 85 75 do Wittenberge 3 95,00 G Halleſche Ja inen Fabrik 4 1258,00 GDeutſche Reiche Anleihe 10870 b Römiſche III StedtAniethe 4 97306 do S z 25 b Mai nbw konv 4 Sä n en 4 1147,90 E
van konſol Staats Anl 4 107 40 tz6 3 J und S l102,00 B BörſenKommiſſionsbant k in e Chemn Wer 4 89,00 bzGdo do 104,40 bzG do gnort 5 95,50 bzG Börſen Handels t S Niederſchl Mrk J 4 Zeitz Da hinen Schaede 4 254,90 b
et Hr re h Kuß on Anlethe 1870 5 Branr ſi weiger c 4 11900 DSberſchleſ gar Lit E 101 o bzs Vismardhütte
Staats Pr Anleihe 1855 3 Ruſſ konſ Anleihe 5 98,00 B o Kredit do 49/0 gar Lit H 4 1103,75 bzG Sonne 4 92,00Berl Stadt Odigation 4 o 7 t 8 Zremer Bant t do Em v 75 1 103 75 6 Bochumer Gußſtaht 4 189708e e 23101,00 b e So et wihi 4 so t d SWrer erovinzial Pfandbriefe do 84 Pfd St a 20 M 1,60 bz erei o o onnersmarckhütte ,75 GLandicwaitliche e atrai 4 1103,00 bz do n Anl II z 25 bz r ger n 80,00 bzG Rechte Oder P 4 Dortm Union St Pr Lit a 694006

Sit e wer z u do do III 5 68,00 b Dahin l III 103,75 63 Bergbau Lit K 428,50 be ehe e e e e e d Se h e eSächſiſche Ruſſ Gold Rente 1888 112,90 bzG e Zandeebant 4 17 b G r u Shamrock 4 1126,50 bOſtpreuß Piandbriefe e do do ſtempelpfüichtig 5 91,60 bzG n ſeiſchaft 4 s r Berg wert 4 39,00 6Weſtpreuß o 53 101,60 bz RuſſiſchPolniſche Schatzanw 4 60 G do Hyp Berlin 60 4 11006 Albrechtsbahn gar 5 83,10 bzG önigs u Laurahütte 4 1136,00
Schwed Staats Anleihe 1875 41/,1102,90 G d d gen 400 4 162 80 G Böhmiſche Nordb Gold 4 102 10 G Sauchhammer konv 4 128,50 G

RentenBriefe o Hypoth Sfſandbriefe 4t/,100,60 bzG o do Meiningen 40/0 i Dux Pobenbach 5 87,70 b Zuiſe Tiefbau 4 80,60 bzGe 1104,80 G do do 4 102,25 bzG o do III 5 m Bergwerks Geſellſch 4 234,90 Ben 105 10 bz Serviſche Rente 65 u Effelten Matlerbank h DuxPrag 5 Op n Cemenr St r 5155Se 4 i0e ung G ken u 10100 86 Gerger Bank 88,10 bz Ka e Audiwigsbahn T 8 n J Roni dSchleſiſche ne bz Gold Ren Rente 4 S e ehe aerbgt e z 66 do ver d 5 104,90 G S di hitr Zrantohten J 160
Bad Präm Anleihe 1867 139,10 b o o et 4 Hannöverſche Bant 113,40 bzG Kronprinz Rudolf 84 475,60 bzG Prior 25Da ren 2 e 5 n a Könheberge Vereinsbauk Sie Zn h tie z u en e 0en e e c do EhſendahnLinlethe 5 1ös so hzs den ger geſthe Bnt r o Hrn 37930 St Pr 140,75 bKöln Mind en z 3/2137,00 bz G do Distonto 12,106 e Ergz rb neue 3 78,20 B e 3150
Hamburger Stagtsrente 83i,102,20 G Fiſeuibahn Lübecker Bank 4 108,50 do Gold los GSig n orf Zucker Jabrit 4 10160 bDeininger Looſe 25,30 G St u tPrior Aktien Mag ebuxger BankVerein i1s 256 Oeſten Staatsb v 865 Deſarer n Sehr r o GOldeuburger 40 Th Looſe 13 137 25 B AachenMaſtricht 4 58,25 bzG do Privatant 4 do Nordweſt tbahn 5 89,20 bzG Magdeb allgem Gas 4 77 3Sächſiſche Staat Anleiſe 4 165,00 b AuſſigTeplitz 4 409,00 6 Maklerbank 4 123,50 bz6 do 1874r GoldPr 5 z Erolwiher Kegter gut

do Rente 53 10 bz Berlin Dresben 4 Meininger Kredit 4 107,50 bzG Prieſen 2 a Eilenburger Kattun 4 1101,00 GIm znd 4uelhndiſche e le rn e titland a bötr Bahn an z 10380 Sreppiner Werke 1 100000n und auslän uf r Lit B 1,25 b orddtſch Grund Kreditban 9,75 bz ga h DorlmandGren Enſhebe r e Seſerretche ſche gred tut 4 Ungaar Raderhah n u nen t
AnhaltDeſauer Pfd 4 los ob 8 e e h e e e eder 4 do Oſthahn I 8200 Sind ter Smini 5 5Da Grundſchuld San 4 108,00 be 113,00 do d II 5 103,30 bzB ortmunder UnionObl 5 1112,00 bze t Junge Mittelmeer E B z3 c 580,00 a Charkow 5 26,40 65t Hyp wen Serlin 4 1010 e Rudolfbahn 5 5040b36 Rache Antheile 141,50 bzG S ombrowo a 32

do o Weiningenß 102 50 b Sudwigshafen Berbach 4 Nu Bant f ausw Hat bei 4656,80 b roße Ruſſiſche 3275,00 Werhſelkursm Pfobr 3 10630 e b z We 4 8106 Kursk Kiew 4 88,40 bzGad e San en e 238 t Dat werten lege Debcoehuret Prior b Jmſterdam 190 3i Sp à 110 abg 100,50 G Mecklenb FriedrFr anz 116010 86 Scghleſlcher BankVerein 4 125,50 G MoscoRjäſan 4 91,50 bzB Sie u Antw i 8 8327

e e e e e gen en et n dHyp Zu erſ 4 1080 s Aer s 55 Wahehe Bolg 8570 er W eHengel Sergw Dbl 100206 gehe gen S Wehſſatiſche Ban RlaſanKozlo Deren 100 r ertetr oder untdb s be retdiſche h e Ruſſ NikolaiObligation 4 87,70 b J R 3W 227,30 bödo er I 5 108,25 b Zerer Staatsbahn Art 4 104906 Eiſenbahn Prior Aktien Schuja nowo 5 35,75 bzG
de 108 a0 Kuſiche Sigh ſer o 125 n sagen Sudweitn Tore i inn v ab d dons la iare gar 72,2010280 S nnio s Berg Mart i 3,101,75 b WarſchauWien ig 10140 68 Berlin Wechſel 4 Lombard 5S o Ar e r es Sücgelb gen e Lii wonn v n en e done e atte n s I e eet Bodenkredtt 4 102 10 G Warſchau Se 4

180 10 bz do Nordbahn 4 104,30 b Jnduſtri apiun e an Senabahn 77 Serlin Anhalt Ia C 10370 werten Goldu Wesha Silber u BanknotenCentralbrodentr Pf 5 275,70 Berlin Dresden garStamm PrioritätsAltien BerlinGörlitz B 103,60 b Brauerei Königſtadt a 1160 75 Sovereigns eAusl Staats u Komm BerlinHambürg III 4 1108,75 Berliner Brauerei Tivolt 4 12645 che Sanhnoten 20,43 GPapiere Berlin Dresden I Berlin Stettin gar 4 104,00 v do Unionbrauerei 4 151,50 b t o 1016taltentſche Rente s 97,60 b e en e 00 b Zrannſae G r do Bod Brauerei 1 11675h S S r Erfurt Bresl l Leipziger nen Riebek 4 192 00 d56 na r c es 5 S 7 Köln Scmen 19388 Berl ehe 4 344,00 bzG n Banknoten 80,56 B
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